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Raritan wurde 1985 als eines der ersten Unterneh-

men der Branche gegründet und ist heute ein 

weltweit führender Anbieter von analogen und 

digitalen KVM-Switches sowie von seriellen Konso-

lensteuerungs-, Remotezugriffs- und zentralen 

Serververwaltungslösungen der Unternehmens-

klasse. Die Produkte von Raritan ermöglichen Or-

ganisationen jeder Größenordnung die Überwa-

chung und Verwaltung von Hunderten von Com-

putern, Servern und anderen Netzwerkgeräten und 

reduzieren gleichzeitig die Kosten für Hardware, 

Energie, Raum, Sicherheit und Mitarbeiter.  

 

Raritan kann auf mehr als zwei Jahrzehnte profitablen 

Wachstums und technischer Innovation zurückblicken. 

Die Produkte und Lösungen von Raritan unterstützen die 

Steuerung und Verwaltung von Millionen Servern in 

mehr als 50.000 Rechenzentren und anderen IT Standor-

ten weltweit. Raritan unterhält Niederlassungen in 38 

Ländern und vertreibt seine Produkte in 76 Ländern 

weltweit. Zu den Kunden von Raritan zählen IBM, Intel, 

JP Morgan Chase, Microsoft, das United States Post 

Office und das Ames Research Center der NASA. 

 

Konsolidierung heterogener Systeme 

Wie bei vielen schnell wachsenden Unternehmen, bilde-

te auch bei Raritan eine über die Jahre gewachsene IT-

Infrastruktur und, durch Unternehmensübernahmen und 

Zukäufe gebildete, heterogene Softwarelandschaft, eine 

erhebliche Problematik. Unterschiedliche Plattformen 

und ERP-Lösungen erschwerten den Austausch von 

Daten und Informationen innerhalb des Unternehmens, 

aber auch mit Lieferanten und Kunden. Die Erstellung 

konsolidierter, unternehmensweiter Reports war zeit-

aufwändig und die Informationen häufig nicht genü-

gend aussagefähig und zeitnah verfügbar für aktuelle 

Managemententscheidungen. 

 

Im Rahmen eines weltweiten Roll-outs von Oracle JD 

Edwards EnterpriseOne als unternehmensweiter Business 

Softwarelösung, wurde auch bei der deutschen Raritan 

Niederlassung in Zwickau die bisherige Systemlandschaft 

abgelöst. Die aus der Peppercon AG hervorgegangene 

und 2004 von Raritan übernommene Geschäftsstelle in 

Zwickau ist spezialisiert auf die kundenspezifische Ferti-

gung von Kleinserien und die Entwicklung und Produk-

tion von Prototypen. Zur Abbildung der wichtigsten 

Prozesse waren bei der deutschen Niederlassung unter-

schiedliche Systeme, von der Finanzbuchhaltung bis zur 

Produktion, im Einsatz.  

 

Globale Lösung, lokaler Support 

Das ERP-Projekt wurde bei Raritan im Mai 2006 mit der 

Plattformumstellung von Microsoft Windows NT auf 

Unix und mit der Datenmigration von Microsoft SQL 

Server zu Oracle gestartet. Der weltweite Roll-out be-

gann im November 2006 in Taiwan und wurde im Juli 

2007 mit der Implementierung in Zwickau erfolgreich 

abgeschlossen.  

 

In Deutschland wurde die Umstellung auf die Oracle-

Lösung von Centric InOne begleitet. Die Niederlassung 

in Zwickau wurde in nur 10 Wochen komplett auf Orac-

le JD Edwards umgestellt. Um den straffen Zeitplan 

einzuhalten, waren in Zwickau von Anfang an alle User 

in das Projekt und die Schulungen involviert.  



Der gesamte Projektverlauf gestaltete sich dann auch 

problemlos und der Übergang in den Echtbetrieb erfolg-

te im Zeitplan.  

 

Kleinere Herausforderungen gab es lediglich bei der 

Anpassung des internationalen Systems an die lokale 

Steuergesetzgebung. „Centric hat das Projekt kompe-

tent begleitet und uns alle erforderliche Hilfestellung 

geboten“, so Olaf Gedan, Prokurist der Raritan Deutsch-

land. „Notwendige Anpassungen wurden fachkundig 

und schnell umgesetzt.“  

  

Mehr Effizienz und Transparenz 

Mit der Umstellung auf Oracle JD Edwards werden bei 

Raritan Deutschland sämtliche Geschäftsprozesse, vom 

Auftragseingang über die Fertigung bis zur Logistik und 

Finanzbuchhaltung, über die integrierte Unter-

nehmenssoftware abgewickelt. Raritan Deutschland ist 

über eine einheitliche ERP-Plattform in die unter-

nehmensweiten Prozesse eingebunden. Die Geschäfts-

prozesse sind wesentlich effizienter geworden, die nun 

international einheitlichen Standards des Unternehmens 

bringen mehr Transparenz und bilden die Basis zeitna-

her, aussagefähiger Reports, für fundierte, unterneh-

mensweite Managemententscheidungen.  

 

 

 

 

 

„Nach nur zehn Wochen Implementierungszeit konnte 

JD Edwards EnterpriseOne als neue Unternehmens-

Software für die Bereiche Finanzen, Fertigung und Logis-

tik bei der Raritan Deutschland in Zwickau in Betrieb 

genommen werden. Alle kundenorientierten Prozesse, 

vom Auftragseingang über die kundenspezifische Ferti-

gung bis zur Auslieferung, werden damit über die neue 

Unternehmenslösung abgewickelt.“ 

 

Olaf Gedan, Prokurist, Raritan Deutschland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Dominion KX ist ein sicheres, digitales KVM-Gerät 

der Unternehmensklasse, das analoges Switching mit 

den leistungsfähigsten KVM-über-IP (Remotezugriff)-

Technologien kombiniert. 
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